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2. Aufßug , 1. Auftritt

Zu nahen ſich erkühnt ?
Der dieſem Schreckensort ſo frevelnd trotzt ?
Entſetzen , Todesangſt
Ergreife wild ſein Herz ,

Wenn ihm mit ſchrecklichem Geheule
Zerberus den Eingang wehrt !

Orpheus (der eine Zeitlang auf der Felſenhöhe verweilte , greift
in die Saiten ſeiner Leier und kommt langſam von der Höhe herab ) .

Nr. 12. Solo und Chor .

Orpheus . Ach, erbarmet meiner euch ! Furien , Larven !
Chor (ſich abwendend ) . Nein , nein !

Orpheus . Schatten des Todes ,
Erbarmet euch meiner Qualen ,
Unausſprechlich iſt mein Schmerzl

Chor . Nein , nein , nein !

Orpheus . Ach, erbarmet uſw .
( WMährend dieſer ganzen Szene umgeben die Furien [Ballett ] Orpheus

mit drohenden Bewegungen . )

Nr. 13. Chor.

Frevelnder Sterblicher ,
Was brachte dich hierher ?
Hier iſt der Aufenthalt
Furchtbarer Todesangſt ;
Hier tönt nur Klagegeſchrei ,
Hier herrſcht nur Quall !
Bekenne !

Nr. 14. Arie .

Orpheus . Tauſend Qualen , drohende Schatten
Foltern mir die Bruſt mit Schmerzen .

In mir fühl ' ich die Hölle ſelber ,
Ja , ihr Feuer durchglüht mein Herz !

Nr. 15. Chor.
( Die Bewegungen der Furien werden gemäßigter . )

Durch welche Zauberkraft
Hemmt dieſer Sterbliche ,
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